
29. August 2024

Öffentliche Belästigung in Dülmen: Mann
im Strandbadweg gesichtet

In Dülmen beobachtete eine Zeugin einen Mann, der am
Strandbadweg unangemessene Handlungen vornahm.

Hinweise erbeten.

Coesfeld (ots)

In Dülmen, einem ruhigen Ort, der oft für seine Natur und
Gelassenheit bekannt ist, kam es am Mittwochabend, dem 28.
August 2024, zu einem Vorfall, der für viele Bewohner
überraschend und besorgniserregend war. Um 20:10 Uhr wurde
die Polizei informiert, nachdem eine Augenzeugin einen Mann
beobachtete, der in einer leicht abgelegenen Gegend, genauer
gesagt auf einem Wald- und Wiesenpfad am Strandbadweg, in
unangemessener Weise auf sich aufmerksam machte.

Die Zeugin bemerkte, dass der Mann sein erigiertes Glied in der
Hand hielt. Dies alleine ist schon alarmierend, doch das
Verhalten des Mannes erweckte den Verdacht, dass er zudem
mit seinem Mobiltelefon Fotos machte. Solche Vorfälle können in
einer Gemeinschaft große Sorgen hervorrufen, insbesondere
wenn sie in der Nähe öffentlicher Plätze stattfinden.

Wer war der Mann?

Die Polizei hat eine genaue Beschreibung des Mannes
veröffentlicht, um mögliche Zeugen zu erreichen. Der gesuchte
Mann ist zwischen 28 und 35 Jahren alt und misst etwa 1,80 bis
1,85 Meter. Seine Figur wird als dünn bis athletisch beschrieben,
was darauf hindeutet, dass er möglicherweise sportlich aktiv ist.



Zusätzlich wird das Erscheinungsbild des Mannes als
westeuropäisch oder deutsch beschrieben.

Er hat kurze, braune, lockige Haare und trug ein schwarzes T-
Shirt. Zudem war er mit einem alten, silber-grauen Herrenrad
ausgestattet, was ihn in der Umgebung möglicherweise auch
mobil machte. Die Polizei geht davon aus, dass der Mann
vermutlich Rechtshänder ist. Diese Details könnten
entscheidend sein, um ihn zu identifizieren und weitere Vorfälle
zu verhindern.

Das Sicherheitsgefühl in der Gemeinde

Der Vorfall hat nicht nur die Polizei auf den Plan gerufen,
sondern könnte auch das Sicherheitsgefühl vieler Dülmener
beeinträchtigen. In Zeiten, in denen Menschen mehr Wert auf
persönliche Sicherheit legen, erscheinen solche Vorfälle umso
alarmierender. Die Anwohner sind aufgefordert, wachsam zu
sein und jegliche verdächtigen Aktivitäten umgehend der Polizei
zu melden.

Die Polizei in Dülmen bittet um Hinweise unter der
Telefonnummer 02594-7930, um den Vorfall aufzuklären und
weitere mögliche Risiken zu minimieren. Die Gemeinde steht in
Zeiten wie diesen geschlossen zusammen, um das öffentliche
Sicherheitsgefühl wiederherzustellen und potenzielle Gefahren
frühzeitig zu erkennen.

Wir werden die Entwicklungen im Fall weiter verfolgen und
berichten, sobald neue Informationen verfügbar sind. In der
Zwischenzeit bleibt zu hoffen, dass die Öffentlichkeit und die
Behörden zusammenarbeiten, um solche Vorfälle zu verhindern
und das soziale Gefüge der Gemeinde zu stärken.

Details
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